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ó Es ist leider in Deutschland 
noch immer ein Problem, dass 
viel zu viele Menschen, insbeson-
dere auch ältere Personen mit 
Vorerkrankungen, nicht gegen 
das Coronavirus SARS-CoV-2 ge-
impft sind. Diese Impfl ücke wird 
dazu führen, dass im Winter 
2022/23 viele neue COVID-
19-Erkrankungen mit schweren 
Verläufen auftreten. Daher ist es 
sehr zu begrüßen, dass gesamt-
gesellschaftlich möglichst viele 
Initiativen ergriffen werden, die 
Impflücke zu schließen. Seit 
 Februar 2022 dürfen Corona-
impfungen auch in Apotheken 
durchgeführt werden. Der Vorteil 
dieses Vorgehens ist, dass Arzt-
praxen entlastet werden und ge-
rade ältere Menschen keine wei-
ten Wege zu Impfzentren gehen 
müssen.

Vor diesem Hintergrund ist es 
sehr begrüßenswert, dass ein 
Team von sieben Autoren, vor al-
lem Apotheker, eine Arbeitsanlei-
tung für die Coronaimpfung in der 
Apotheke verfasst hat. Das Buch 
ist insgesamt sehr technisch ori-
entiert und zeigt auf, welche doch 
recht komplexen Voraussetzun-
gen erfüllt sein müssen, um fach-
gerecht Coronaimpfungen in der 
Apotheke durchführen zu können. 

Besprochen werden Hygiene-
regeln, Aufklärungsregeln, Logis-
tik der Beschaffung und Lagerung 
von Impfstoffen, die eigentliche 
Impfung sowie die Behandlung 
von Impfkomplikationen, insbe-
sondere von Typ-1-Allergien (Ana-
phylaxie), und Kontraindikatio-
nen. Ein weiteres Kapitel beschäf-
tigt sich mit Coronaviren, der 
COVID-19-Erkrankung und der 
Wirkweise von Coronaimpfstof-
fen.

Hilft dieses Buch dabei, die 
Impfl ücke zu schließen? Die Ant-
wort ist defi nitiv nein, weil sich 
der größte Teil des sehr trocke-
nen Textes an Apotheker richtet. 
Das ist schade, denn gerade Apo-
theken sind wohnortnahe Institu-
tionen, zu denen die Menschen 
Vertrauen haben. In der Apotheke 
sind konstruktive Gespräche 
möglich, um Impfskeptiker vom 
Sinn der Coronaimpfung zu über-
zeugen. Leider sind gerade nur 
einmal 2,5 Seiten des Buchs (we-
niger als zwei Prozent des Ge-
samtumfangs) dem so wichtigen 
Themenkomplex „Impfmythen“ 
gewidmet. Und gerade das ist ja 
derzeit das Hauptproblem – die 
Impfskeptiker zu erreichen. Hier 
wäre eine ausführliche Handrei-
chung für Apotheker mit konkre-
ten Fallbeispielen und einfachen 
und didaktischen Abbildungen 
zum Wirkmechanismus der Impf-
stoffe, der Epidemiologie, der 
Wahrscheinlichkeit von uner-
wünschten Wirkungen und dem 
Nutzen der Coronaimpfung für 
das Individuum und die Gesell-
schaft insgesamt sehr hilfreich 
gewesen. Insofern verpasst das 
Buch eine wichtige Chance so-
wohl für die Apotheker als auch 
die noch nicht geimpften Men-
schen in Deutschland.

Der Preis ist sehr hoch. Das 
wird der Verbreitung des Buchs 
leider entgegenstehen. Nur große 
Apotheken mit einer hohen Impf-
tätigkeit werden es sich wohl an-
schaffen. ó
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